
27. Krüger-Kolloquium

Einladung

Kontakt: 
TU Bergakademie Freiberg 
Graduierten- und Forschungsakademie 
Frau Dr. Corina Dunger 
Prüferstraße 2, 09599 Freiberg 
Tel.: 03731 39-3537 
Fax: 03731 39-3367 
E-Mail: corina.dunger@grafa.tu-freiberg.de 
Web: www.krueger-kolloquium.tu-freiberg.de
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Hiermit lade ich Sie herzlich ein zum

27. Krüger-Kolloquium  

am Mittwoch, dem 27. November 2019,

um 18:00 Uhr in den Senatssaal der

TU Bergakademie Freiberg,

Akademiestraße 6.

Prof. Dr. Klaus-Dieter Barbknecht
Rektor der TU Bergakademie Freiberg

Mit freundlicher Unterstützung durch

Gerhard Lenz

Die Altstadt von Goslar und das Erzbergwerk Ram-
melsberg wurden im Jahre 1992 zum Welterbe 
der UNESCO ernannt. Im Jahre 2010 erfolgte die 
Erweiterung um die Oberharzer Wasserwirtschaft. 
Das kulturelle Erbe umfasst über 800 Monumente, 
die über eine Fläche von 200 km2 verstreut sind und 
nicht als geschlossene Kulturlandschaft unter Schutz 
gestellt wurden. 

Dieses im räumlichen Sinne sozial konstruierte Wel-
terbe stellt aufgrund seiner Vielgestaltigkeit, seines 
langen Zeithorizonts und seiner „Unsichtbarkeit“ 
besondere Herausforderungen an Fragen der Ver-
mittlung und der ökonomischen wie politischen Er-
arbeitung von Akzeptanz. 

Die Stiftung Welterbe im Harz widmet sich diesen 
Aufgaben und entwickelt derzeit unter anderem 
drei Welterbe-Informationszentren, die die Region 
erschließen sollen und deren erstes im April 2020 
eröffnen wird.

„Das Weltkulturerbe im Harz: 
Herausforderungen, Entwicklungspotentiale 

und Vermittlungsauftrag“

Geschäftsführer des UNESCO-Welt-
kulturerbes Bergwerk Rammelsberg 
in Goslar und Direktor der Stiftung 
Welterbe Bergwerk Rammelsberg, 
Altstadt von Goslar und Oberharzer 
Wasserwirtschaft (Welterbe im Harz)

spricht zum Thema:

Quelle: Gerhard Lenz


